
 
 
 
 
 
 
 
 
An den 
Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 
Herrn Sven Volmering 
Gattopskamp 40 
 
46397 Bocholt 
 
 
 
 
Antrag der CDU-Fraktion 
 
 
Sehr geehrter Herr Volmering! 
 
Im Jahr 1999 hat die Verwaltung der Stadt Bocholt unter Beteiligung verschiedener 
Bocholter Vereine und Verbände (z.B. Schützenvereine, Landjugendverbände, etc.) eine 
Kinder- und Jugendschutzdeklaration erarbeitet und „verabschiedet“. Durch ihre 
Unterschrift haben sich die Vereins- und Verbandsvertreter seinerzeit unter anderem 
selbst verpflichtet, die Bestimmungen des Kinder- und Jugendschutzes bei eigenen 
Veranstaltungen strikt zu beachten und einzuhalten. 
 
Da seit der Verabschiedung der Deklaration nunmehr knapp neun Jahre vergangen sind 
und das Thema Jugendschutz auch heute eine immens wichtige Bedeutung hat, was die 
aktuellen Diskussionen über ein Verbot von Flatrate-Partys oder den Einsatz von 
jugendlichen Testkäufern zeigen, halten wir es für sinnvoll, die Kinder- und 
Jugendschutzdeklaration zu aktualisieren, um im Rahmen dieser Selbstverpflichtung die 
Ziele der Deklaration zu bekräftigen und damit einen aktiven Beitrag zum Jugendschutz in 
Bocholt zu leisten. 
 
Die CDU-Fraktion beantragt daher hiermit, dass die Verwaltung eine Aktualisierung 
der alten Kinder- und Jugendschutzdeklaration vorbereitet und im Jahr 2008 das 
entsprechende Beteiligungsverfahren aus dem Jahr 1999, gegebenenfalls mit einer 
Erweiterung des bisherigen Personenkreises, erneut durchführt. 
 
Wir bitten um Aufnahme dieses Antrages in die Tagesordnung der Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 13. November 2007. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.:      gez.:      gez.: 
 
Herbert Panofen   Gudrun Koppers   Thomas Eusterfeldhaus 
Fraktionsvorsitzender  Jugendpolitische Sprecherin Stadtverordneter 

Geschäftsstelle: 
Kreuzstraße 11 - 46395 Bocholt 
Postfach 1264 - 46362 Bocholt 
Telefon (0 28 71) 2 31 47 
Telefax (0 28 71) 2 31 49 
 
 
Bocholt, den 29.10.2007 


